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Erläuterungen zur Statistik

ReciEgrundlage

Artikel 4 des Ftlnflen GeseEes zur Reform des Strafrechts
(5. StrRG) vom 18. Junl 1974 (BGBI. I S. 1297), geändert durch
Artikel 3 Nr. 2 des Filnfzehnten StrafrechtsänderungsgeseEes
vom 18. Mai 1976 (BGBI. I S. 1213), Urteil im Bverfc vom 4. Au-
gust 1992 (BGBI. I S. 1585), Beschluß des BVerfG vom 25. Januar
1993 (BGBI. l. S. 270) ln Verbindung mit dem Gesetz über die Sta-
tistik frlr Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz BStatG) vom 22.

Januar 1987 (BGBI. I S.462, 565).

Perlodlzität. Autbereitung

Vierteljährliche Erfassung der Schwangerschaftsabbriiche nach
dem Alter und dem Familienstand der Schwangeren, nach der Zahl
der von ihr versorgten Kinder sowie nach der Zahl der voriange-
gangenen Schwangerschaften und deren Beendigung. Zusätzlich
werden filr jeden Schwangerschafisabbruch die Begrtindung
(lndlkation), die Dauer der abgebrochenen Schwangerschaft, die
Art des Eingriffs einschließlich beobachteter Komplikationen und
der Ort des Eingriffs erhoben.

Dle Angaben werden im Statistischen Bundesamt zentral aufbe-
reitet. Die Präsentaüon der Ergebnlsse erfolgt nach elnem Tabel-
lenprogramm, das im Einvemehmen mit der vom Deutschen Bun-
destag eingeseEten "Kommisslon zur Auswertung der Erfahrun-
gen mit dem reformierten § 218 SIGB" belm Bundesminister f{lr
Jugend, Familie, Frauen und Gesundheit konzipiert worden ist. Die
Ergebnisse werden vierteljährlich und jährlich aulbereitet und jähr-

lich in der Fachserie 12 Gesundheitswesen, Reihe 3 Schwanger-
schaftsabbrüche veröffentlicht. Kuegefaßte Ergebnisse werden

vierteljährlich zusammengestellt und können vom Statistischen
Bundesamt - Gruppe Vll D - kostenlos bezogen werden.

Methodische Hlnwelse

Die Statistik lielert differenzierle Angaben nur riber Jene legalen
Schwangerschaftsabbilche, die in der Bundesrepublik Deutsch-
land (Gebietsstrand bis zum 3. Oktober 1990) in zugelassenen oder
berechtigten Elnrichtungen vorgenommen und von Azten, die ei-
nen Schwangerschaftsabbruch unter den Voraussetzungen des

§218a SIGB durchgeftihrt haben, dem Statistischen Bundesamt
gemeldet werden.

Die Ergebnisse sind hinsichtlich ihrer Größenordnung und Entwick-
lung mit Vorbehalten zu betrachten, weil verschiedene lndizien
darauf hindeuten, daß nicht alle Arzte, die einen solchen Schwan-
gerschaftsabbruch ausgeftjhrt haben, ihrer Meldepflicht nachkom-
men; ferner muß mit einer gewissen Zahl von illegalen Abbrüchen
gerechnet werden.

Die gegenwärtig verfrigbaren Zahlen sind dennoch von Aussage-
wert, da man davon ausgehen kann, daß sie hinreichend zuver-
lässige Strukturangaben liefern, so z.B. über die Gründe von
Schwangerschaftsabbriichen, die verschiedenen Arten des Ein-
griffs und die damit verbundenen Folgen.

Schwangerschaftsabbrüche in den neuen Ländern und Berlin-Ost
wurden bis '1992 nicht in die Bundesstatistik einbezogen, da dort
die Regelungen des § 218 a SIGB nicht gelten. Die Zahl der statio-
när in einem Krankenhaus abgebrochenen Schwangerschaften
wurde bisher lm Rahmen des sog. Krankenblattprojekts erfaßt.
Daher können AnEaben über die Zahl der abgebrochenen
Schwangerschaften ln den neuen Ländern und Berlin-Ost nur in ih-
rer zeitlichen und regionalen Entwicklung untergliedert nach dem
Alter der betroffenen Frauen dargestellt werden. Das Bundesver-
fassungsgericht hat in seiner Entscheidung vom 4. August 1992
festgelegt, daß die bundeseinheitlichon Regelungen zur Schwan-
gerschaftsabbruchstatistik einstweilen in Kraft bleiben und 'auch in
dem in Artikel 3 des Einigungsvertrags genannten Gebiet' anzu-
wenden sind. Somit werden erstmals frir das erste Quartal 1993
Ergebnisse über die durchgeführten Abbrrjche in den neuen Län-

dem und Berlin-Ost in ähnlicher Gliederungstiefe wie im Westen
vorliegen.
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Allgemeiner Überbtick

1992 wurden in der Bundesrepublik Deutschland (Gebießstand
bis zum 3.10.1990) 74856 legale Schwangerschaftsunterbre-.
chungen an das Statistische Bundesamt gemeldet. Gegenüber
1991 ist die Anzahl um O,4 o/o gestiegen. ln den davorliegenden
Jahren, 1982 bis 1990, war die Anzahl der SchwangerschaftsaF
bniche jedoch deutlich höher. Aufgrund der enivähnten Melde-
clefizite ist es nicht ausgeschlossen, daß die Veränderungen in

der Zahl der gemeldeten Schwangerschaftsabbrüche zum Teil auf
eine geänderte Auskunftsbereitschaft zurückzuführen sind.

1992 wurde bei neun von zehn Schwangerschaftsabbnichen im

früheren Bundesgebiet eine sonstige schwere Notlage, die sog.
soziale lndikation, als Begründung angegeben. 10 Jahre vorher,
1982, wurde die soziale lndikation nur bei 77 Prozent der Abbrtl-
che gemeldet. Von den ribrigen Ursachen fällt nur noch die a,rge-

mein-medizinische lndikation mit 8 Prozent ins Gewicht.

lnzwischen wird nur noch jeder vierte der gemeldeten Schwan-
gerschaftsabbnlche im Krankenhaus durchgefllhrt, der grttßte

Anteil erfolgt in gynäkologischen Praxen. Vor zehn Jahren war
das Verhältnis noch umgekehrt. 56 Prozent der Schwanger-
schaftsabbrüche wurden damals in elnem Krankenhaus durchge-
führt und 44 Prozent in einer gynäkologischen Praxis.

Die häufigste Abbruchmethode ist mit 78 Prozent das Absaugen
(Vakuumaspiration). lhr Anteil hat sich in den letzten Jahren kaum
verändert. 21 Prozenl der Abbrüche werden durch eine Curettage
(Ausschabung) vorgenommen.

Das durchschnittliche Alter der betroffenen Frauen betrug 1992
ca. 29 Jahre. Nur etwa 2 Prozent der gemeldeten Abbrüche er-
folgten bei Minderjährigen. 50 Prozent der Frauen waren verhei-
ratet; etwa 43 Prozent ledig.

Bei knapp 80 Prozent der abgebrochenen Schwangerschaften lag
die Empfängnis weniger als 10 Wochen zunlck. Nur in Ausnah-
mefällen dauerte die Schwangerschaft mehr als 12 Wochen.

Für mehr ais die Hälfte der Frauen, die 1992 eine Schwanger-
schafl abbrachen, war dies nicht die erste Schwangerschaft. Die
Hälfte der Frauen hatte ein oder mehrere Kinder zu versorgen.

ln den neuen Ländem wurden 1992 43 753 Schwangerschaftsab-
brüche durchgeführt. GegentJber dem Vorjahr ist die Zahl der Ab-

bniche hier um 12o/o gesunken. Vor zehn Jahren, 1982, war die
Anzahl der Schwangerschaftsabbrüche fast doppelt so hoch. Ob-
gleich auch hier nicht ausgeschlossen werden kann, daß der
überaus deutliche Rrlckgang der Zahl der gemeldeten Schwan-
gerschaftsabbniche teilweise durch eine gesunkene Meldebereit-
schaft der Arzte hervorgerufen wurde, deulen verschiedene lndi-
zien darauf hin, daß die vielfältigen sozialen, wirtschaftlichen und

gesellschaftlichen Veränderungen seit der Wiedervereinigung der
Bundesrepublik Deutschland sich auch in der Zahl der Schwan-
gerschaftsabbrüche widerspiegeln.

Das durchschnittliche Alter der Frauen in den neuen Lilndem, die
eine Schwangerschaft abbrachen, behug ebenralls ca. 29 Jahre.
Bei Minderjährigen wurden etwa 4 Prozent der Abbrtiche durch-
geftihrt. Fast 7 Prozent der betroffenen Frauen waren über 40

Jahre alt.

Angaben zw Zahl der abgebrochenen Schwangerschaften in Ber-

lin-Ost liegen seit dem 3.10.1990 nicht mehr vor.
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Tabellenteil

1 Zeitreihen von 1983 bls 1992
1 . 1 Schwangerschaftsabbrüche

Anzahl

Gegenstand dgr Nacfn{sisung ls83 1984 1S85 1986 1987 1988 ls8s, 1990 198t1 1S92

88 540 83 784 75 297 78 808 74 57L 74 85686 529 86 298 83 538 AA 274

nach Llndarn

naci Fanllbnrtrnd

35 863 37 918
40 428 39 951

1 183

nach Altf,lerupDrn

Insgesamt ......

BrEmEn .
ttordrhein-l'lestf alen . .
HessEn .

Berl

LEdig
Verheiratet
Verr{rtHet
6eschieden
unbekannt

Alter von
Jahren

bis unter

32 273
37 4ß

333
3 911

914

2 !88
46?3
4 062
4 727

22 973
16 108
1 38Et
7 7L5
5 234
1 171
4ß7

98
L 767

18 603
20 t7t
17 024
ll z:E
5 108

614
237

81
2 295

26 763
27 7ß
17 366
13 277
5 524
1 0311

454

5 874 5 732 6 216 6 l7l
700 6116 658 59{
8S'5 775 785 837
65 6s 63 124

66 445 70 196 65 547 65 326
1 318 I 394 I 302 80,{

l0 355
t 242
I 500

s3
71 904
I 103

15 4115
58 028

14
19
u2

L 224
84

16 546
56 553

15
24
q7

I 400
612

l8 103
67 050

38
66

157
2 0tß

838

145
074
240
807
5ß
tß
SB

6
26
28
l1

1

2

6 5116
27 870
27 404
11 960
1 418

69g 74L

5 432
27 208
ß%3
11 :Nls
L 27L

103
3 237

4 24L
27 934
31 1N)8
14 016
I 106

227ßl

3t 762
L6 ß2
17 064
5 513
2 042t2n

2 689
4 ?71
3 219
4 619

22 753
17 944
1 286
5 390
s 72L
1 154
5 02s

31 547
36 521t

32S
4t 081
2 090

&t
I 626

t9 228
20 228
16 2r5
11 3lt
5 033

663
188

810
697
237
s51
773
368
472
2BO
053
2§
492

st28
630
363
1trt6
391

105
1 637

20 407
2t ßa
16 781
11 585
5 302

7n
374

2
5
3
4

22
22

1
s
5
1
4

33
37

23
119

193
ß9
4t2
818
ß2
80

347

6ß
26
10

1

5

662
260
l6
2t
54

331
4t64

1S
51

E
2

2 760
5 1188

3 3St7
5 0§,s

23 053
l9 510
I 170
4 ?01
4 668
I 254
4 t97

3 21L
6 268
3 818
5 008

25 249
22 3t5
I 238
5 4L2
5 844
I 125
4 256

3 721
6 722
4 410
5 429

26 66?
20 472
1 8!t6
5 440
5 S47

949
4 947

{0

3 860
5 671
4 272
5 6!lsl

2A 926
20 2?5
I 706
6 337
6 088

492
2 998

4 037
5 920
5 147
5 978

24 798
l9 900
1 759
7 093
6 160

323
2 423

4 544
5 680
6 811
6 279

23 240
1S 420
2 105
7 910
5 otl

375
? aa3

3 977
5 069
7 520
6 83!l

25 A83
16 991
I 790
I 22t
s sgs

654
2 590

32 905
3s 831

327
4 377I 857

85
5€0
492
870
339
566
927
7ß
592

1
20
19
15
11

4

37 474
39 899

377
4 559
r 265

2
24
2t
16
12

5

204
591
4L7
117
2tL

41
37 LOA
112 559

1159
4 759
| 407

36 247
43 474

526
4 St3l
1 351

2
2A
1St

16
11
5
I

1161
805
139

4
I

68
2 447

26 L79
20 115
16 281
L2 502
5 200

905
575

443
4 62t

81
751
1ß0
4LL
0s6
420
035
064
84S

74
089
095
306
744
905
358
841
372

74§
I 105
I 071

93
72 705
1 352

16 361
65 2St1

15
37
77

1 361
642

5 858
29 2t4
30 032
13 :t67
1 504

88
3 72L

5 644
29 942
32 563
L4 824
I 4?4

67
40%

5 216
28 639
30 871
13 532
1 1159

a2
4 465

4 1165
28 r01
31 126
13 680
| 240

36
4 890

979
226
037

7S
883
336

7
1
1

9 260 8 3t2
1 311 I 244
1 086 1 113

97
3 406

27 713
19 261
t6 724
11 347
5 808
1 0rß

899

125
3 ?04

27 929
18 663
16 s$t
11 255
6 410
1 03§)

871

10-15
15-18
18-25
25-30
30-35
35-40
40-45
45-55

844
608
76!t
4Kl9
8116
023

:t8
16
l8

7
2
2

17
l8

7
2
1

I
2
3
4
5

7? 354
1 851
I 843

58
69 436

977

l6
66

307
590

58
53

t72
470
479

,ß9
965
7trt
74?
916

34
64Nl

AllgemEin{ediz
Ps)rchiatrische

inrsche

Dauer von ... bi.s unter .,
l"bchen

und mehr

7t 78
70 411 72 273 76
1399 t2ß 1

Euäenlsche
EttiscnE (krintnologischE) .....
Sonstige schN€rB tbtlagE .......
unbekannt

CurettagE
Vakuunaspiration ...,.
VaginaIE H)Bterotonie
Abdoninsle Hl'sterotoniE
H)/sterBktomie
Medikamentöser Abbruch
Unbekannt

t4 ttz
58 683

17

1 30St
378

37 :'60
13 788
14 850

t8 t27
56 729

17 575
64 423

18 968
6? 444

77
63

819
4168

58Sl
524

nach dar Oaua, dar alerbEh.mr Schwangarraüatl

n.ch d.m On d- Elngrltt

105

4? 787 37 532 31 551
43 342 48 766 51 987

33 27 18
35 1l§t 4t

89 92
I 491

587
I 451

526

28 600 29 953
55 674 58 587

2

3
%
32
13

,5
8

l0
13
23

unter6-
I

10
13
23

I

18 894
55 677

20 68
58 5e0

20 ßr
55 036

24 7t§
58 988

710
797
066

183
426
256
51l5
72r

39 752 40 727 41 750
17 005 13 118 13 966
17 Sfft 13 610 t4 778
5 263 5 2t5 5 895
2 019 I 645 r 686
1272 9A2 934

uß5
fi 476
18 211
6 539
2 133
1 315

307
41s
342
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432

38 185
17 539

38 667 3S 7St5

18 1l3l
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16
77
6
2
I

5
I
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I 356
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1 Zeitreihen von 1983 bis 1992
1 .2 Schwangerschaft sabbrüche

Strukturdaten

Gegsnstard der lGclr{€isung 1983 1984 1985 r'sae 1987 1988 1989 19S0 l99l 1992

I 449

63

14.3
2.2
2.r
0.1

ao.2
1.1

18.8
77.0
0.1
0.1
0.2
2.5
1.0

7 47L

63

1 419

61

1 341

53

7 374

66

| 233

63

1 033

55

25.3
74.7

50.1
18.5
19.9
7.7

1 038

55

43
131
26

329
a2

t29
77
36
2t
52
95

49
r36
27

327
61

144
15
25
23
51

107

1 085

58

1 108

55

51
158

22
345

63
159

15
22
19
55
9?

50
50
30
67

51
762
20

342
61

180
18
20
20
57

104

61
5?
33
55

58
183
25

356
69

184
16
26
24
50
s5

59
57
34
70

67
194
28

383
73

189
23
3l
29
42

113

74
63
L2
84

Familiantland

67
166
27

398
74

165
22
30
25
22
75

67
58
50
86

89
L70
32

415
67

150
22
33
25
14
62

nach

66
58
115

84

78
162

42
428
67

156
26
37
20
16
73

67
59
116

8t)

67
742

116

458
68

136
22
llil
24
27
66

67
59
{ls}
95

8
0
1
0

88
1

20
77

0
0
0
1
0

8
34
35
l5

2
0
3

24
?5

s2
27
22I

2
1

Insgesait
Je 10 000 Lebsnd- u. Tot-
geborene

Ja f0 000 Frauen in Alter von
15 bis untsr 115 Jahren ,...,.

VErv{itHet
GEschigden

Alter von
Jahrsn

bis unter

oruer von ... bls unt€r ...
,bch€n

nach Llndarn

l. lO @ Fr.u.tr d.lclt.n Alt r.

oGh Altarrtruppan

0.5
20.2
73.7
85.5
76.8
62.3
24.4
2.5

ln tro:anl dar Sciwangarachattaaöb?Ucha lnraE mt

nßh lndllallonan

l5rdrhein-Hestfalen ...
Hessen ......
Rheinland-Pfa.

Ledig ......
VerhelratEt

0.
18.
55.
7q.
71.
51.
6,

1.

6
8
5
7
7
I
1
4

0.
17.
57.
74.
68.
52,
25.
t.

0.7
t7.q
62.7
79.5
70.7
53.5
27.7

f.b

53.0
17.7
18.7
7.2
2.7
t,2

0.5
19.5
68.9
8s,6
76.8
61. 4
29,3
1,9

0.6
17.0
59.9
76.6
67.9
54.3
26.5

L.7

0
19
75
s0
81
64
30

2

5
5
2
I
I
2
2
4

0.4
19.3
7Z.A
85.7
77.1
62.4
27.5
2,r

I
4
0
I
I
s
6

20.
75.
0.
0.
0.
1.
0.

2
0
6
1
7
I
3

0
23
77
a7
79
61
26

?

0.6
24.6
79
85
79
6l
27

2

5
5
I
2
8
I
0
6

b
o
0
4
5
5

I
2
7
6
3
3

l0-15
15-18
18-25
25-30
30 - :15
35 - 110

110 - 115

1t5 - 55

2
8
I
2
6
I

8
s
2
I
2
8

0
4
2
I
I
5

3
s
I
I
I
7

I
7
0
0
1
8
5

8
0
1
0

a7
I

18
78

0
0
0
I
0

7.3
0.8
1.0
0.1

89, I
1.8

19.9
77,7
0.0
0,0
0.1
7.7
0,6

8.3
35.1
34.8
75.2
1.8
0.1
4.7

7.
0.
1.
0.

88.
1.

22.
75.
0.
0.
0.
1.
0.

7.
36.
34.
15.
,.
0.
4.

8
I
I
0

86
1

19
77

0
0
0
1
0

I
3
3
I
I
6

5
s
0
0
I
6
8

4
3
s
E

4
4

Curettage
Vakuun€spiretion .....
Vaginale H),sterotonie
AEominala H)lsterotomie
H),stsrsktoiiE
HedikarEntöser Abbruch
Unbckrnnt

Al lgernsinnnedizinischs . .
Psychiatrische
EugenischE
Ethische (krininologische
Sonstlg€ schHere tbtlag€
lhbekannt

1
b
3
1
3
7

3
0
0
0
1
I
7

3
6
3
4
5
0
I

b
5
8
6
?
7

9.9

n.ch d.m On .b. Eligrlttr

ltst.g 1[l.5 37.8 33.S 33.8
50.1 56.5 A2.2 66. I 56.2

n.ch dar Antail dar voranaaaaalanan Lbandtaburlan

9
1
1
0

86
1

2r
76

0
0
0
I
0

1.5
1.3
0.1

85.8
1.5

11.

1.
0.

84.
l.

0
4
I
I
3
3

72
I
1
0

83
I

18.7
77.7
0.0
0.1
0.2
?.4
1.0

nach dar Arl daa Elngrltla

5
5
0
0
1
6
I

I
1
0
0
1
I
8

4
2
0
0
I
6
b

21,
76.
0.
0.
0.
l.
0.

nach dar Oauar dar abtabrochanaa Schwantortchalt

8.3
35.2
!15.4
14.5
z.o
0.1
4.5

7
I
g
1
?
1
3

6
4

7.
34.
35.
16.

1.
0.
4.

29.
70.

47.
20.
20.
7.
2.
1.

b
33
!16
16
I
0
4

b.
34.
36.
16.
1.
0.
5.

33.
37.
16.
1.
0.
5.

48
20
20

7
2
1

1l5.3
20.4
2t.9
7.4
2.6
1.6
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47.
19.
20.
7.
2.
1.

0
2
b
4
4
5

I
I
8
4
I
0

4
32
36
16
I
0
I

4.0
30.0
37.9
15.9
1.1
0.0

tt.2

I
4
5
2
3
0
7

unter

?3 und n€hr
unb€krnnt .

ö
I

l0
13
23

6
I

10
t3

2I26.9
?3.7

25.7
75.3

4
7
8
7
7
6

54.1
t7.4
18.1
5.§t
2.2
1.3

4{.
19.
2t.
8.
3.
2.

44
l9
2t

8
3
2

keine
I ...
3
4 2.4

1.4

SchlssHig-Holstcin . ..
Hanburg
Nied€rsachsen
Brenen ...

la l0 0O Frart.o lm Altar yoi 15 Ua untar aS Jah?an

KrankEnhaus
oyräkologische Praxis ..........

0
s
I
0
I
1
4

4
8
I
7
7
1
5



2 Schwangerschaftsabbrüche nach Vierteljahren

Gegenstand der Nachweisung

Schwangerschaftsabbrüche lnsgesamt
je 1 000 Lebend- und Totgeborene............,.
je 1 000 Frauen im After von

15 bis unter 45 Jahren

lndlkatlonen
allgemein-medizinische
psychiatrische
eugenische
ethische ( kriminologische)
sonstige schwere Notlage
unbekannt

Famillenstand
ledig
verheiratet .

verwitwet..
geschieden
unbekannt .

Alter von ... bls unter... Jahren

x x X X

Jahr 1992

o/lo

1E 541
1m,9

100,0 19 163
x 107,9

100,0
X

6,4
0,9
1,2
0,1

90,2
1,3

42,8
50,4
0,3
4,7
1,7

0,1
2,1

24,3
26,6
23,0
15,3
7,4
0,9
0,4

18 7't6
97,5

x

1 648
.t 10
203

18
16 543

194

I 180
9?2,6

95
1 073

142

n
498

4747
5 013
4312
2664
't 251

153
58

18 436
107,6

X

23,4 4121
76,6 14 595

100,0 74 856
x 103,8

x 5,6

10,0
0,8
1,5
0,1

86,7
1,0

42,3
51,6
0,4
5,1
0,6

32273
37 425

333
3 911

914

0,2
3,0

96
1 767

18 603
20't71
17 024
't't 236
5 108

614
237

2q,s
26,8
22,3
14,7
5,6
0,7
0,3

25,7
74,3

18 127
56729

100,0
X

X

100,0
X

X

171
594
837
124
3m
804

6

66

1 464
170
133

71

16 529
174

7,9
0,9
0,7
0,4

89,1
0,9

1 218
172
232

16
17 276

249

8,8
0,6
1,1
0,1

88,4
1,0

43,7
49,3
0,5
5,7
0,8

1 841
142
269

't9
15 978

187

7 795
I 504

79
941
117

8,2
0,8
1,1
0,2

88,6
1,1

10-13
13 -23

4783
13 758

1 549
6247
6717
3077

323
19

609

7,9
35,5
35,8
15,7
1,9
0,1
3,1

1 524
6 518
6252
2941

4N
&

1 016

8,5
35,2
34,8
15,1
2,3
0,2
3,9

21,4
76,4
0,0
0,0
0,1
1,9
0,1

6 145
26074
26240
11 807

1 s28
1n

2 933

15 445
58 028

14
19
42

1 224
84

43,1
fi,0

0,4
5,2
1,2

0,1
2,4

24,9
26,9
22,7
15,0
6,8
0,8
0,3

20,6
77,5
0,0
0,0
0,1
1,6
0,1

42,4
21,7
22,8

8,7
2,7
1,6

I
9

n2
661

66
904
330

I
I

0s6
ou

93
993
325

10
321

4317
51'tl
4re
2 930
1 414

175
57

43,7
48,7
0,5
5,4
1,8

0,1
1,7

23,3
27,6
22,7
15,8

7,6
0,9
0,3

25,8
74,2

8,4
33,7
36,2
16,6

1,7
0,1
3,3

22
397

4657
5 098
4 403
2937
1 413

1U
72

4 484
14679

1 509
6812
6 859
3m0

344
28

591

0,1
2,7

25,4
26,8
23,0
14,2
6,7
0,8
0,3

44
551

4882
4949
4 103
2705
1 030

122
50

unter 1 5
15-18.
't8-25.
25-«).
30-35.
35-40.
40 - 45 ................
45 und mehr ........
unbekannt

Ort des Eingrlffs
Krankenhaus
gynäkologische Praxis

Dauer der abgebrochenen Schwanger-
schaften von ... bls unter... Wochen
unter 6
6- I
8-10

3 398
14975

I
0
3

3n
19

22,0 ,4739
78,0 13 697

1 563
6 497
6 412
2789

416
42

717

18,2
80,0
0,0
0,0
0,0
1,7
0,1

3 951
14 081

3
6

11

359
25

42,3
22,2
22,6

8,8
2,7
1,5

7 745
4 016
4 165
1 645

524
u1

24,2
75,8

8,2
34,8
35,1
15,8
2,0
0,2
3,9

8,1
34,8
33,4
15,7
2,3
0,2
5,4

23 und mehr
unbekannt

Art des Elngriffs
Curettage
Vakuumaspiration
vaginale Hysterotomie
abdominale Hysterotomie
Hysterektomie
medikamentöser Abbruch
unbekannt

Durchschnlttllche postoperaüve
Aufentfialtsdauer ln Tagen
ohne ambulante Fälle ...............

Vorangegangene Lebendgeburten
keine

5 und mehr

342.
14 816

6
6

12
265

14

2,8

7 910
3 998
4263
1 569

508
ß3

18,5
79,9
0,0
0,0
0,1
1,4
0,1

42,7
21,6
23,0

8,5
2,7
1.6

4674
14 156

4
7

16
280
26

24,4
73,9
0,0
0,0
0,1
1,5
0,1

x 2,9 X 2,8 X 3,0 x2,9X

1

2
3
4

I 197
4 088
4 410
1 650

505
313

42,8
21,3
23,0

8,6
2,6
1.6

7 910
4 150
4226
1 649

505
276

42,0
21,8
22,6

8,9
2,8
1.8

31 762
't62s2
't7 0u
6 513
2042
1 273

1. Vj.1992 2.Vt. 1992 3. Vj. 1992 4 Vj.1992

Anzahl Vo Anzahl oÄ Anzahl o/o Anzahl o/o Anzahl

X = Nachweis nicht sinnvoll
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3 Schwangerschaftsabbrüche 1992 nach Ländern, Familienstand und Alter der Schwangeren

6EGENSTAAD

ANZAHL

74856 2358 4628 4062 5727 22973 16108 1383 7775 5234 7,7r 4ß7

103,8 8615 242,7 49,9 544,9 115,5 265,7 33,1 65,5 39,5 105,7 20q,6

BERLIN-
I.IEST

52r4
Q,9
0rl
3ro
lr7

SCHMMiERSCHAFTS-
ABBRUECHE INSGESA}IT

JE 1 OOO LEBEMF
UAIO TOTGEBORENE

JE I OOO FRAUEN IM
ALTER VIN 15 BIS
IJNTER 45 JAHREN

FA!,IILIENSTAAID

LEDI6
VERHEIRATET
VERI.IITI,{ET
GESCHIEDEN
UNEEI(A}ü|T

5,6 4r4 13,3 2,6 33,5 6,3 73,2 1,g 3,7 2,2 5,2 g,g

352
923

3
133
76

5
80

158
367
004
561
256
38
18

2
1

,483
565

5
115

3

1
40

289
2*l
242
178
79

:

1118
524

7E'
427

52

7
132
320
287
l6l
803
450
58
16

2
2

942
124
59

520
30

7
180
853
954
847
237
560
56
2t

2
4

41
1t8

1
8
I

38,7
53,5
0r8
6,7
o14

0rl
213

24,0
ßt3
23,9
16,0
713
0,?
0r3

0rl
2rS

25,2
?4'8
22,2
15r3
8r6
lrl
0r3

4
4
6
8
8

I
5
8
0
8
5
1
4
6

434
822

8
108
l1

2
36

329
318
3113
276
Lt2

19
8

789
289

65
778
187

25
394
107
475
527
427
008
707

44

7
7

2
2

1
1

4
4
3
2
1

8
72

I

5
6
5
3
1

696
913

68
011
285

21
525
73?
224
192
1184
540
18S
55

340
L25

14
233
l5

6
111
183
240
117
706
292

31
1

650
089
22

2Rt
118

3
110
985
044
931
602
312

49
26

5
235
166

10
103
07a
3ß
083
653
294
43
36

2 357
1 871

I
2

038
u6

5
108

41

3
55

5611
601
537
375
205

15
t2

32 273
37 4%

lril3
3 911

914

96
I 767

18 603
20 77t
77 024
11 236
5 108

6r4
237

.. BIS
JAfIREN

.. BIS
JAHREN

ALTER VINI
UNIER ...

1
1

1
1
I

UNTER 15
15-18
18-25
ä-30
30 - :t5
!t5 - 40
40-45
45 IJND MEHR
IJNBEIqAT{T

100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

PROZENT

SCTSIAISERSCHAFTS-
ABBRUECHE INSGESA}IT

FAIlILIENSTA'{D

LEDIG
VERHEIRATET
VEE{I11,{ET
GESCHIEDEN
UI{8EIG'Ü{T

41,2
tß12
o14
9r8
0r3

0
3

24
25
24
l5
5
0

0
2

23
23
24
l5
8
1
0

1
4
?
0
I
2
7

I

012
2'4

25,5
27,8
21,9
15,0
5r3
017
0r3

0
3
5
2
0

ß,4 3l
45,3 59
0,4 0
4,8 7
r,2 0

37rg
56,2
0r3
4,4
712

40,9
51 ,4
0r5
6r0
712

0r1 0r1 0
2r7 2r3 2

24,2 25,0 25
25,7 27,l 27
22,9 23,6 22
14,8 14,9 15
7r7 612 6
LrZ 0r7 0
016 0r0 0

I
3
0
I
6
2
7
I
2

2
2
3
7
4
I
4
I
I

5
0
3
I
3

49
45

0
4
0

8
4
I
I
6

50
40

0
5
3

0
2

23
2A
23
14
b
0
0

41!1,8
49,7
012
4r6
117

o't
214

23,8
25rq
22,7
15,8
8r7
0'6
0'5

43,1
50,0

0r4
512
l12

0rl
2r4

24rg
28,9
22,7
15r0
5'8
0'8
0r3

ALTER V(N
I'NTER ..

0rl
1r8

%,
30,
22,
12'
5,
0,
0,

UNTER 15
1s-18
18-25
2,5-30
30-:E
35 - 110

40 - 1t5
{I5 IJNO MEHR
utsEK rülT

FRÜHE.
RES

BUNDE$
GEBIET

SCHLES-
HIG-
HOL-

STEIN

HAM-
BURG

NIEDER-
SACHSEN BREHEN

NORD-
RHEIN-
I,.IEST-
FALEN

HESSEN
RHEIN-
LAND-
PFAIZ

BADEN-
I.IUERT-

TEM- EAYERN
SAAR-
LAND

-10-
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IJNBE-
KAIUTT

4 Schwangerschaftsabbrüche 1992 nach der Begründung des Abbruchs sowie Ländern
und ausgewählten Großstädten

DAVON NACH DER BEGRUENDUI{G DES ABBRUCHS

PROZENT 1 )

IN

LAND

NIEDERSACHSEN

HESSEN

BAYERN
SAARLAND
BERLIN.I,.IEST

FRÜHERES
BUNDESEBIET 804 8,2

1) JE!{EILIGE REGIüIALAIIIGABE = 1OO. 2) AUS GEHEIMHALTUMSORUENDEN ZUSAIfiENIGEFASST

GROSS-
STADT

2
7
5
2
2
0
3
7
5
2
5

I
I
I
0
1
1
I
0
0
0
1

1
0
1
0
1
0
1
2
3
0
0

o14
0,0
0r1

0r1
0r1
0r1
0r1
1r0
0'1
0rl

,2
,6
,6
,1
,0
,q
,8
,3
,2
,5
,8

86,1
85,8
85,5
96,0
91,8
92,6
89,2
92,4
66,6
97,6
73,5

0r9
0,3
lr7
0'1
0'8
0'3
0'9
1'3
1,9
0r3
0r9

0r8

2
5
6
5
0
5
7
3
7
4
2

2A 10
77 11
61 I
11 3

2A0 5
169 5
186
563
34 26
27

68 23

29
28
64

5
240

62
25

774
166

6
37

a37

I 2040
2 3972
6 3472
- 4540

22 2t 09r
27 74 922
1 1233
6 ?127

53 3 488
1 1143
3 3300

724 66 3n

2L
16
70

4
193

41
13
97
97

3
3t)

594

2 368 zSt
4 624 533
4 062 389
4 727 166

22 973 I L47
16 108 893
I 383 93
7 775 255
5 234 1 398
I 171 15
sß7 1040

74 856 6 171 1,1 Or2 88,6 1,1

\-/
2l2)

t4

40
4

62
2
s

10
I
4

16
16

1
30
20
z

3
15

t
727
88

6

6

:

I
3

39
72
6
1
4

:
2
I
8

15
s

1
11
17
2

2
2t

1
6

2

;
4

67
212
040
1s8
24

,
156
67

138
2

40
ß2

I
533

1ß
10
38
57
4t
I
I

362
4

611

I
27

4

222
2L7
ß7
378
188
74

311
509
508
184
937
87St
23

628
535
q07
963
406
369
474
45

258
025
93

639

130

832
507

lrl
1'5
2r8
0r4

O'2
0r4
0'8
0r9
1r3
0r5

lr7
213
2r0
017
1'0
1r6
o17
212
l12
0r8

1r0

o,?

0'1
1'3

9r,5
0r9

73r5
84,5
91,8
94,6
96,0
97 rzg0rs
98,4
92,6
89r2
56,5
85,8
9:l,0
97,2
97r 1
81,5
96,2
95,7
95,6
98, t
82,1

o,?

tt.:
97,8
97,4

1rl
0r9
0r3
512
217
o't
0'3
0r1
0r3
l17
0r3
413
0,5
1r3
0r1
0r3
0,7
0r4
1r0

4,2
9s's

1r0

o,:
0'5

118 74 5,5 0,7
2 - 97,7 L,4

300 68 2e,Z 0,9
166 38 11,5 0,9
091 5 2,0 0,570 - 1,4 7,4
138 S 3,6 0,1
410 13 1,9 0,3
456 13 8,6
155 11 0,2 0,2
868 L2 4,3 0, 1
351 22 9,9 0,2
13 - 39,t

972 77 11,5 0,3
u9 35 2,8 0,6
367 28 0,7
906 13 1,9 0,1
331 4 14,0 2,7
252 54 7,2 0,5
396 

' ',' 
0,54,3 I 2,2

253 3 - 0,8
s92 23 72,0 0,7

4,3 1,1

1 9 s7,9 1,0

111 2 0,8 0,2.a
791 I 1,5 0,2
591 I 0,7 0,7

1

3
1
1

4
3
1
1

.l

3
1
1
1

3

1

4
1
1

4
3
I
I
4

4
1
1
I
3

MAIN

A^CHEN
AUGSBURG
BERLIN - t{EST
BIELEFELD
BOW
BRAI'NSCHI.IEIG
BRET.IEN
DORTMIJND
DUESSELDORF
DUISBURG
ESSEN
FRANKFURT A''I
HAGEN
HAI{BURG
HAtI!ryER
KARLSRUHE
IqSSEL
KIEL
KOELN
LUEBECK
I,IAINZ
I.IATT{HEIM
I,,IUEI{CHEN
MUENSTER
NUERNBERG
OBERHAUSEN
SAARBRUECKEN
STUTT6ART
I.IIESBADEN
ruPPERTAL

23

1

1

uähLi*trrr.r,o-
MEDIZ. ITRISCHE
INDI- I INDI-
l<ATrtnl lKATr0!

lrrnrscne
EU6E-I (KRIHI-

NISCHEI NOLOG. )
INDI-I INDI-

KATrü!l KATToN

SONST.
SCHhERE
NOTLA6E

UNBE-
KANNT

ALL-
6EMEIN.
MEDIZ.
INDI-
KATIO{ KATIO!

PSYCHIA-
TRISCHE

INDI-

EUGE-
NI SCHE

INDI-
KÄTIO{ KAIIü{

NOLOG.
INDI-

ETHISCHE
( KRIMI- SINST

SCHt,IERE
NOTLAGE

INS-
GESAMT

ANZAHL
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5 Schwangerschaftsabbrilche 1992 nach Ländern, Art des Eingriffs,
Dauer der afuebrochenen Schwangerschaft und Komplikationen

BERLIN.
I,.IEST

ANZAHL

ART DES EII\ßRIFFS

CURETTAGE
VAKUUMASPI RATI ü!
VAGIMLE HYSTEROTI}.4IE
ABDII.{IMLE HYSTERIF

TII.lIE
VAGIMLE UiD ABDII.,IIMLE

HYSTEREKTIilIE
I.IEDII(^}ENTOESER

ABBRUCH
$tsEr«rwT

INSGESATIT

DAUER DER ABGEBRMHENEN
SCHI.IAISERSCHAFT
VO{ ... BIS WTER

bIOCHEN

r$rTER 13t3- 23
23 IJND I,EHR
LNBEI(AII{T

IN56ESAI,IT

HIT KO,IPLIKATIMEN
OHTS KO'PLIKATIMEN

INSGESAI'IT

ART DES EII'IGRIFFS

CURETTAGE
VAKUI'HASP I RAT I ü{
VAGIMLE HYSTEROTOIIE
ABDO{IMLE HYSTERF

TBTIE
VAGIMLE IJIu) ABDIilIALE

HYSTEREKTO{IE
I.,IEDII«IENTOESER

ABBRUCH
U}EEKAIÜ{T

INSGESAI{T

DAUER DER ASGEBROCHEI{EN
SChHNSERSCHAFT
Vil ... BIS TJNTER
... xocHEN

UNTER 13ß- n
23 IJID I'EHR
ulsEt(A,u{T

INSGESAI,IT

I{IT KO#LIKATIO{EN
OHNE KO,IPLII«TI$EN

835t ,a:

33

5

4 624

1

8

200

6

4 062

45
4 667

72

3

s 727

2 227 518
s 355 4 545

15 44s
58 028

74
1S

42

1 224

811

74 856

70 266
7 S2A

82
73 974

1

2

175

2

2 368

37
2

47

30
2 338

4 969
t7 76

2
2

26

222

116

22 973

1 703
L4 290

1
3

97

14

15 108

532
656

391
tt:

I
2

6l
.03

1
1

5

1 l7l

1
4

756
565

2
5

2

50

I
1 383

4t4
431

95,4
lr8
012
2r5

100

93,4
1r5
0rl
4r9

100

0r5 1,2
- 0'3

100

93,1
2rL
0r1
4'5

100

2
1

3
3

3
451

16 108

3
35

1 383

27
108

164
1

6

171

737

5

4ß7

3

4ß7

22
131 L62

11
7 775 5 234

2242 4324 3 783 4 590 21 534
85 23 277
6-67

187 114 1 095

062 4 727 22 973

15 110 7 320 7 379 4 981
534 25 207 150

7gft
118

5
565

70
5129

2 933

74 856 2 358

77
85229

4 624

164
4ß4

55
4 007

2
4 725

23§)
22 734

22 973

4
I 187

55
4 432

s 7 715 5 234

40 10 27 256
16 068 1 373 7 688 4 S78

74 855 2 368 4 62A 4 062 4 ?27 16 108 1 383 7 7!5 5 234 I 171 4 ß7

20,5
7?,5

0r0

31,022,
69,

0,

0r1

7,4

0rl
100

18,0tr,:

0r7

0'l
100

0,2

4r9

0r1

100

0r3

0r1

100

0r6

0r1

100

SqrT
40,9
0'1
0'4

0rl
316

0r1

100

1,0 27
98,7 77

-0
-0

5
I
9

59,4
35,2
0r1

10,6
88,7
0,0
0r0

28,8
69,4
0'0
0r1

0,0

717

0'0

100

1r4 oro 1,
98,5 loo,o 9s,,

100 100 100

PROZENT

0rl
1'0

o12

100

97,! 93,?

2r4 4r8

100

0'3
99r7

100

4r9
95,1

100

5
1
0
0

9,9 5,2
86,8 94,2
0.1 0,1

0'0

0r1

1r6

0rl
100

0rl
0,0

3,1

0,0

100

0r1

0r4

100

0r5

r00

013
s),7

100

3'1

0r1

r00

96,4
1r5
0r1
2r0

100

93rg
2rO
012
3r9

100

3r5
96,5

100

1r3
98,7

93,8
3,3
0r0

95,5 95,2 99,4
2,7 2,9 0,1

2r9

100

99,8

0,3
714

100

0r3
lr6

100

84,7
216
0r1

12,6

100

l12
98,8

100

!12
98,8

100

0
0

o,? 017
9€l,3

100INS6ESAI.IT 100
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SI}IST.
SCHI,{ERE
NOTLAGE

UNBE-
KAIIT{T

MEDIZ.
INDI-
KATIü{

ALL-
GEMEIN PSYCHIA-

TRISCHE
INDI-

I(ATIü! KATI${

EUGE-
NISCHE

INDI-

ETHISCHE
( KRIt,II-
NOLOG. )

INDI-
KATIO!

INS-
GESAI.IT

uäh.irlrrr.n,o-
MEDrz. ITRISCHE
rNDI- I INDI-
KAIIO.IIKATIO,I

IErnrscnrl
ruoe-l (rntuI-lsorsr.

rurscne I NoLoG. )l scHr,lERE
rruoI-l INDI- I NoTLAGE

r«TIü{l KATIü{ |
ANZAHL

6 Schwangerschaftsabbrüche 1992 nach der Begründung des Abbruchs, Familienstand
und Alter der Schwangeren

DAV(N MCH DER BEGRUENDUIIG DES ABBRUCHS

UI{BE-
KAIÜ{T

FAl.tILIENSTAND

ALTER DER SCHI"IANGEREN
Vü{ ... BIS

UNTER ... JAHREN

ZUSAI'FIEN

VERHEIRATET

UNTER 18

GESCHIEDEN

UNTER 18

UNEEI(AM{T

ZUSAI.I,IEN 37 3 435

ZUSAI+IEN

ZUSA}fr1EN

25
zto

66
6

l1

AJSAI.I,IEN 914

INS6ESAI.IT

PROZENT 1

1r3
l12
l12
0r8
0r8
0r8

212

1rl

lrl
1r0
l'0
0r8
1r1
1r0
312

1r0

90,3
90,4
90,7
90,4
89,3
89,1
88,9
83,5

90,,110,2

o'2
0'2
012
0rl
0r3,,:

1r3
012
012
0r1
0rl
orl

0r1

-
0r3
012
,,r=

012

o14

0r3
012
012
0r1
0r1
orl

012

0r1
0r3
0,1
0r6
0r7

712

23
159
118

s7
15

4

2

362

4 1588
25 71 932
20 I 92S7 SS81
5 1659
1 456
-q8_76

62 29 159

1,4
0,5
0r6
0,8
0r8
0r6
1r9
212

0r7

1r3
0,7
0r8
0r8
1r0
1,0
l12
1r6

0'9

617
713
6r8
713
812
8r0
9r3
8r8

4ri
6r9
712
6'5
9r4

L3,?

7rt

2
41
4tn
13

7

3

r36

81
203
156
742
68

7
8

565

24
79
60
39
14
3
1
2

222

1
36
74
79
85
40

5
2

323

118
953
573
362
752

41
5
I

322

Ä
5
I

77
15

?

52

2

I 759
13 199
I 841
4 959
I 858

512
54
91

32 273

LEDI6

UNTER 18
18 -2525 -3030 -3535 - ll,0
40 -4545 UND MEHR
UNBEKATÜ{T

MEHR

25
30
3s
40
45

Uf\D

18
25
30
35
40
,$

18
25
30
!t5
40

-45
UI{D I.IEHR

18
25
30
:t5
40
45

UNIER 18
18 -2525 -3030 -3535 -4040 - 115

45 UIID MEHR
UNBEI(AN{T

r8 -2525 -3030 -35:t5 - 40
40 -4545 U{D r.1€HR

114

3r3

0r'11

1,;
212
1r5
lr7
lr7
114
6'3

1'8

3
8
I
I
8
7
6
3

2

-14547
938

106 I
679
43 11
514
410

372 I

11
383
742
937
806
470
74
13

4
I
.0
8
4

,0

,b

2

0

5'5
2,0
2,0

1r4

0r7

lr0
1r5

q9,l
88,5
87,5
97,7
86,5
84,4
81;s
78,6

87 Dl

72,;
84,0
83r8
79,3
Tl,!
77,8

80,5

100,0
91r g
91,2
90,5
90,6
86rS
8,412
88,9

90r3

$ro
8E1,3
87,9
&lrS
80,2
86r4
8!1,3
s0;s

85r 1

,9

,1

2,0
,9

2
3

164
I ,11 343

14 7 983
15 I 180
7 7778
3 3378
- 415

99

49 32 580

;
0
I
5
4

?

6

I
1

2

;
I

q

i
1
2

1

:
5

UNBEKAM{T

VER'.IIIUET

UNTER

UNEEKAM{T

IN56ESAI.,IT

l8I,NTER

UNBEKA}|\IT

1) JEI{ILI6E(R} FAI.IILIENSTAI{O 82.I. ALTERSGRUPPE INSGES'I}IT = IOO.

77
905
109
473
225
002
507
125

425

18
50
99
8?
70

:
:l:l3

2
270
899
270
965
458
38
I

272
223
101

1,5 LrZ o16

22
10
Ito

2L
22

15

;
7

13
I

:
3tl

1äu
83
6S
54

I
268

2
2ß
420
149
874
lt§l8

3?
8

s31

24
175
239
187

81
57

5
10

774

i n,i
I 7,7
I 11,2
2 10,9
2 4r5
-_ 16r!

29 9,3

23 6,9
22A 7,5
227 7,5
l7l 8.4
93 9,3
53 llr2
5 14,2
5 8rg

804 8,2

,
8
0
I

:
0

l12
l12
lrl
lr0
0r8
lr0
0r8
2r5

lrl

2,
0,
1,
0,
0,

3,
3.
4,
2,
a

4t0
l14
014
0r4
5ro,,:

l14

o12
or7
l12
1rl
1r5
lr6
1rl
5rl
lrl

1,1 0
0r7 0
1,0 0
1,0 0
lr3 1
216

- ll
1,0 0

i
4
0

:
I
b

3

-
3
2

7

i
1
2
7
7

:I
19

ä
6

13
10
6

1

3St

I

3 911

MEHR
UNBEK^IüIT

25
30
35
40

-45
UND I

18
25
30
35
$
,45

25
t20
141
134
110
51
8
5

594

i
62
91
63
43

:
276

24
27
25
11

3

1

85

729
385
503
424
0,{s
572
87
21

171

3

0,

0,
1,
1,

I,
0,

i
1

1

4

i
I
I
1
I
5

1
3
1
I
5
,_

13

3
t%
247
191
167
84

7
t2

837

!10,1
8S1,8
8€t,3
88,6
87.2
85,0
82,6
8l,4
88,6

I
0
0
0
I
I
I

5 1678
34l 16 711
40 18 013
24 15 080
16 I 80r
5 431ß
- 507
- 193

r24 66 326

1 863
18 603
20 r7t
D 02q
11 236
5 r08

614
237

74 856

2rl
0r8
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7 Schwangerschaftsabbrüche 1992 nach dem Alter der Schwangeren sowie
vorangegangenen Schwangerschaften und deren Beendigung

VORAIIGEGAI{GENE
SCHMNGERSCHAFTEN

DAVO{ BEENDET DURCH

KE INE SCIT{A'{GERSCHAF T

1 SCHMMERSCHAFT

ABBRUCH
FEHLGEBURT
TOTGEBURT
LEBEI\IDGEBURT

2 SCHMISERSCHAFTEN

2 LEBENDGEBURTEN

DAVI]N SCHI,IAIICERE IM ALTER Vg! ... 8IS UNTER ... JAHREN

27 t49 86 5092 9055 7808 3803 1s89

UNBE-
t(ArwT

7S

55

10
2

43

118

37
6
2

2

-
1

?4

257
70

3
678

671
111

11
7322

15 431

3 080
553

31
11 767

15 653

11 758
2

I 713

4 737

I 271
1 370
I 429

67

1 844

4L4
sr7
990
23

934

154
160
608

2

1163

75
72

315
I

532

95
40

395
2

5 603

3 179
-27
-12 3S5

!t7 1 871 E

3 577 4 726 3 525 2 00A

808
134

074
189

I
454

073

867
716
243

10
190
25

2
15
2
2

083

933
824
268

58

831

252
29L
324

20

335

58
69

207
3

135

15
16

103
1

65

7
5

53

55

1
2

52_

7
2 624

1

3

562

862

73
20

759

75

70

:
65

762

131
15
I
1
1
2

3

107

60
3S

5
2

74

37
27
13
3

118

77
t2
l9

2S

I
5

10

28

8
8

t2_

26

I
q

13

814

LEBEI\IDGEBURT
LEBEND6EBURT

ABBRUCH
FEHL6EBURT
TOTGEBURT

I
I
1
2
I
I
2
1
2

,1I
I

244
877
83

472
109

L2
68

5
5

4

3

1

1

10

2
4

!

10

4

5

6

2

4

I

53
2a
8

72
5

1

:

29

13
6
8
2

t2

1
5
5
1

1

53
16

131

0s§t
447
r60

25

o87

334
391
352

10

509

132
111
?64

2

284

53
56

t?4
1

140

20
30
90

186

37
Lq

,3:

613
227

14
109
30

3
18

1

1 068
238
62

300

396
430
456

18

595

720
13St
323

13

290

40
54

196

1:t5

27
t2

r01
1

727

10
5

110
2

21 179
403
150

74
8§,
27

3,:

68S

252
296
115

26

209

39
77
94

5

65

l0
13
4L

1

34

4
3

27

2

4 565

3 5118

2644 2

1316 1

3 302

2 674
371
162

16

1 511

1 256
131

76
8

16
10
3

,1

965

524
3511
bt
8

554

2t0
157
177

10

2At

75
73- 129

4

161

4l
26
9_4

aq

15
15
53

724

35
15
78

5 108

LEqENQCEqURT,
ABBRUECHE
ABBRIJCH, 1 FEHLGEBURT
ABBRUCH, 1 TOTGEBURT
FEHL6EBURTEN
FEHLGEBURT, 1 TOTGEBURT
TOTGEBURTEN

3 SCHI.IAI!6E RSCHAFTEN

3 LEBETUXiEBURTEN
2 LEBENDGEBURTEN
1 LEEEIÜGEBURT
KEINE LEBENDGEBURTEN

4 SCHMISERSCHAFTEN

4 LEBENDGEBURTEN
3 LEBENDGEBURTEN

LEBENDGEBURTEN
LEBENDGEBURTEN

5 SCIfiAMERSCHAFTEN

7

4
3

1
€l

I
270
454
865
183

2rl
KEIiE

5
4
3,
KE

LEBEI\D.GEBURTEN
LEBENDGEBURTEN
2, 1 LEBENDGEEURTEN

IIIE LEBENDGEBURTEN

6 SCHMIIGERSCHAFTEN

6 LEBENDGEBURTEN
5 LEBEIDGEBURTEN
4, 3, 2, 1 LEBENOGEBURTEN
KEINE LEBENDGEBURTEN

7 SCHMISERSCHAFTEN

7 LEBENDGEBURTEN
6 LEBENDoEBURTEN
5, 4, 3, 2, 1 LEBENDGEBURTEN
KEINE LEBENDGEBURTEN

8 I,NID I.EHR SCHMI{OERSCHAFTEN

8 UND MEHR LEBENOGEBURTEN
7 LEBENDGEBURTEN

3

2

1

8

3

5

2

1

1

I

?

9
6, 5, 4, 3, 2, I LEBENDGEBURTEN
KEINE LEBET{OGEBURTEN

INSGESAI.IT 74 856 96 4 8s4 15 516 20 77r t7 024 11 2:t6 237

INS-
GESAMT IJNTER 15 15-20 20-25 25-30 30-35 35-40 40-45

45 UND
I.1EHR

-14-



8 Schwangerschaftsabbrüche 1992 nach Alter der Schwangeren und
vorangegangenen Lebendgeburten

SCHMI{GERSCHAFTS-
ABBRUECHE I',IIT

VORAI\I6E6At{GENEN
LEBEND6EBURTEN

| ,AVü{ scHr.rArlGERE rH ALTER vuN ... BIS ,NTER ... JAHREN

94
57
52
2t

3
5

I
I

237

;
5
0
3
8
I
0
4

9l
9§l

L92
s9
64
30

'18
t2
I

614

?t7
099
857
811
35S
t28
7t
3l
35

036
,469
991
768
trtro
233
109
34
37

8g
3

1

r

95 4 854 15 515 20 777 17 024 11 236 5 108

2
2
3
I

855
942
224
05.2
636
2L5
64
26
10

1
4
5
3
I

5
l0
72
I
4

4
3
5
2

399
803
088
392
362
94
23
I
1

161
338
583
352

58
15
s
3
2

3
4
3
2
1

6r3
11,0
30,5
53,4
Tl rq
8117
85,7
85,2
59,9

2
41ß
332
778
923
474
123
104

57

6
5:16
3115
764
t62
180
379
523
142

s
q
s
1

4 .0
3
1

320
452
73
18

.

3t 762
t6 252
77 064
6 513
2 042

720
293
115
95

74 855

O LEBENDGEBURTEN
1 LEBENDGEBURT
2 LEBENDGEBURTEN
3 LEBENOGEBURTEN
4 LEEENDGEBURTEN
5 LEEENDGEBURTEN
5 LEBENDGEBURTEN
7 LEBENOGEBURTEN
8 UND MEHR LEBEND-

GEBURTEN

INSGESAHT

INS6ESAI.IT

4 UT\D ].IEHR

9 Schwangerschaftsabbrüche 1992 nach Zahl der von der Schwangeren versorgten Kinder
sowie nach dem Alter der Schwangeren

DARUNTER BEI: SCHI,.IAIIGEREN MIT ,
VERSORGIEN KINDERN

.. VIN IHNEN

ALTER DER
SCH},IAIIGER€N
Vtnl ... BIS

UNTER ..
JAHREN

AIIZAHL

INSGESAIIT 43 038 57,5 u 05s

;
a2

1t86
947
Et63
507tn

14

0,
2,

15'ß,ß,
18,
4,
0,

100

L;
!t54

7 342
2 051
7 762

816
101
20

6 503

0,3
5'4

21,3
31,5
27,!
12,5
1r5
0r3

100

4
72

578
120
241
981
833
189
51

95
4 854

15 516
20 t7t
L? 024
11 236
5 108

514
237

74 856 L6 234

PROZENT

0r0
2r7

20,5
2§J,4
24,2
15,2
6r9
0r6
0r4

100

0r1
6r5

20,7
28,9
22'?
15r0
6r8
0r8
0r3

100

25
30
35
40 -45
1I5 IJND I.EHR
UNBEI«IÜ{T

15
20
25
30
35
40

UNTER
15-
20-

UNTER 15
15 -2020 -2525 -3030 -3535 -4040 - 115

1I5 UNO MEHR

3 232

0
4
2
I
7
3
7
I
3

0
0
6

24
30
23
10
I
0

100

0r0
!12

\?,9
25,0
28,3
2t',3
lo,2
L'2
0r3

100

UNBEKAN{T

x

2 3ZUSA,.iIEN 1

ANZAHL PROZENT

INS6ESAI.,IT
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10 Schwangerschaftsabbrüche 1992 nach Dauer der Schwangerschaft, Familienstand
und Begründung des Abbruchs

DAVft MCH EINER SCHMI\ßERSCHAFT Vü! ... BIS UNTER .., I.IOCHEN

FAI.4I LIENSTAI{D

BEGRUENDUT{G DES ABBRUCHS

LEDIG
VERHEIRATET
VERI.IITI,IET
GESCHIEDEN
uilEEtqN{T

INSGESAMT

ALLGEME IN-I'IED IZIN I SCHE
INDIIqTIO{

PSYCHIATRISCHE INDIKATIil
EUGENISCHE INDIIOTIIN
ETHISCHE (KRIMINOLOG. )

IIIOII(ATI(N
S(IIISTIGE SCII,{ERE N0TLAGE
UNBEI(AIWT

IN56ESA!{T

LEDIG
VERHEIRAIET
VERl,lIn,ET
6ESCHIEDEN
LNtsEKAIüIT

INSGESAI,IT

ALLGEME ITH,ED IZINI SCHE
IT\II)IKATIü{

PSYCHIATRI SCHE IIIDIKATIO{
EUGENISCHE INDIKATIIN
ETHISCHE ( KRIMINOLOG. )
I[\DIlqTIü{'

S(NSTIGE SCHI.IERE NOTLAGE
UIIBEKAN{T

INSGESA}.IT

UNBE-
t(Atv{T

ANZAHL

1l
15S
322
r10
3118
297

11
13

I

1S9
081
106
376
372

11
13

737
973

27
3q2
66

2
2

1l!|, 1
50,0
0,4
512
l12

100

32 273
37 q25

333
3 S11

914

74 855 129

22
3

t02

320
5 511

74
659
133

14r6

15,8

562
880

5
57
24

8
7
2

?

274
ASt

I
L77
88

1t6{
58
33

B 1115 26 074 26 240 11 807 I 52A

I 068
106
68

23
10 410

732

35,0
31,8

,8

2 933

6 2 374
191

73

40
23 360

282

1 916
165

73

35
23 518

267

227
18
I

13
818

50

2
6
1

0
88

1

77L
534
837

t24
326
804

10,5
8'8
7r5

812

8'2
0r8
1r1

160
53

s79

3
820

13
;
I

10
2 299

6S

3,9

7r5
9r8
3,9

74 856 100 6 145 26 074 26 240 11 807 1 528 Ln 2933

PROZENT

?1,7 34,6 16,5100
100
100
100
100

100

100
r00
100

100
100
100

100

x
x
x
x
x

x

8r5
719
8r1
8r7
7r2

35,2
34,1

15,0
22,2
77,t

7'7
214
1,5
1'5
?,6

0,6
0r1

0r0
0,335,6

33,0
34,5

5
2

37
32

31
27

8

7
0
1

3
3
I

31

,0
,9
,7
,0
,5

I
5
6

4
3
2
3
I

I
3
8

8,2 '34,9 35,1

817

32,3
35,2 75,7
32,6 15,4

35,1 15,8

17 13
t?,8
8,1

19,5

216
8r9

57 12

214
712
1,6

012

0r4
0'5

72,2

012 3r9

2ro

2,0

x
x
x

x
x
x

0
I
?

28,2
35,6
33,2

3q,a

;
1

0
0

x

INSGESAI.IT
UNTER 6 6- 8 8-10 10-13 13-23

23 UND
MEHR

ANZAHL PROZENT
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11 Schwangerschaftsabbrüche 1992 nach Schwangerschaftsdauer in Wochen, Komplikationen
und Art des Eingriffs

Kü'IPLIKATIO{EN 1)

ART DES EINGRIFFS

I oou* NACH E,NER 
'.H.,IAI{GERS.HAFT 

vtr! ... BIS ,NTER ... 
'tocHEN

CERVIXRI SS
UTERUSPERFORATIg!
BLUWERLUST (MEHR ALS 5OO ML)
BLUTUEBERTRAGUTIGEN
MCHBLUTUNGEN
ALLGEME ININFEKT I$IEN
FIEBER UEBER 38 GRAO C
SALP 1116I TI S
PARAHETRITIS I.hID SNST.
ABDO{IMLE KO{PLIKATIO{EN

THRO.4BOSE-EMBOLIE
NARKOSEZ.IISCHENFALL
TOD

INSGESAI,4T

CURETTAGE
VAKUUMASPIRATIIN
VAGIMLE HYSTEROTO.IIE
ABDü'IIiIALE HYSTEROTü{IE
VAGIMLE UI{D ABDO{INALE

HYSTEREKTü'1IE
MEDiIGI{ENTOESER ABBRUCH
UNBEI(AI,NT

INS§ESAI4T

CERVIXRISS
UTERUSPERFORATI (N
BLUWERLUST (MEHR ALS 5OO ML)
BLUTUEBERTRAGUNGEN
MCHBLUTUIIGEN
ALLGEME ININFEKT I II{EN
FIEBER UEBER 38 GRAD C
SALPINGITIS
PARAI,IETRITIS UND SNST.

ABDO,TIMLE K$IPLI IqTIü{EN
THRÜIBOSE-EI,!8OLIE
NARKOSEZ{ISCHENFALL
TOD

IN56ESAMT

CURETTAGE
VAKUUMASPIRATIIN
VAGINALE IIYSIEROTü'IIE
ABDO/IIMLE HYSTEROTO4IE
VAGIMLE UND ABDO.IIMLE

HYSTEREKTOlIE
MEDIIGI,IENTOESER ABBRUCH
IJNEEKAIT{T

INSGESAMT

1 ) MEHRFACHäEHLI'NGEN MOEGLICH

1
1

:
2

5

2l
I
1

,09

t29

40

341
?53

1
7

423
3

5 610
z0 332

6
4

5
254
29

4 879
?0 974

1

30
159
29

28

s09
207

1

2
27

5

5
15 1t45
58 028

14
19

s2

58
203

42
o

477
92
s5
65

27
4
3
2

974

1

?

15
1
2
1

6
z

72
2

10
1
3
1

s
10

1

6

,
4

ANZAHL

26 074 26 240

4'6
16,8
3r4
0r3

s7,0
10,8
5r7
6r8

317

0,5
0'3

100

21,4
77,5
0,0
0'0

0r0

100

19
702

5
1

127
32
10
27

I
2

1

324

5r8
31,1

1r5
0'3

38,7
9r8
3'0
6'4

214
0'6

0'3

100

78,7
8o'4
0r0

orl
0r6
0r1

100

16
59
12

1
rb5
38
20
24

13

2
1

351

11
27
1l
2

84
20
16
14

3
1

t

200

2 950
8 597

3
6

4
233

14

11 807

5r5
13,5
5r5
1'0

47 r0
10,0
8r0
7r0

1'5
0,5
0,5

100

i

I 224
84

74 856

2

2 933

22

7ß
170

1

1
28

4

4r5
9r1

68,2
4r5
9rl
4r5

58
203

42
o

477
92
55
65

27
4
3
2

974

15 445
58 028
.14

1g

42
7 224

84

74 856

6 145

14r3
35,7
3,5

2L,1

7'l
14r3

3,8

:

100

14,8
84,9

0,0

0r0
014
0r1

100

20,O
20,0
,0,:

110,0

1 528

15,0
5r0

30,0
5r0

25,0
215
7,5
215

PROZENT

100

22
49

0
0

t:7

100 100

100

100

100

25,0
72,8

0r0
0r1

0r0

24,9
74r0
0r9

1r0 2r0
0,1 0r1

0r0
27,7 77 r5 1,0
0,2 - 0,1

3
3
I
5

20,9
0r8

0r8

100
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12 Schwangerschaftsabbrüche 1992 nach dem Ort des Eingriffs und Aufenthaltsdauer

DAV(N NACH DEM ORT DES EIIIGRIFFS

PROZENT

100

,oo,:

:

72?564
0
2
1
0
2
1

9

29
16
17
L7
19

1
0
0

100

324
908
L77
100
4ß
218

11

:

5
2
3
3
3

I
EI

2
I
6
3
0

9

82
3
4
4
4
0
0
0

100

62 053
2 908
3 117
3 r00
3 448

216
1l
I

74 856

UNTER 17 -22-33-44-88 -15t5 -272t -29
MEHR29 UND

AUFENTHALTSDAUER

VOII ... BIS UNTER ... TAGEN

INSGESAI.,IT

DURCH§CIINITTLICHE
AUFENTHALTSOAUER
IN TAGEN I )

1) OHNE AI.IBULANTE FAELLE.

AUFENTHALTS-
DAUER

VO{ ... BIS
WTER ...

IA6EN

INSGESAXT

DURCHSCHNITTLICHE
AUFENTHALTSOAUER
IN TAGEN 1)

1) OHNE AHBULANTE FAELLE.

56 729LA p7

2,9 xxx219

13 Schwangerschaftsabbrüche 1992 nach Art des Eingriffs und Aufenthaltsdauer

DAVIN NACH DER ART DES EIilIGRIFFS

UNBEKAIÜ{I

84 100

76 90,5
I t,2
7 lr2
2 2,4
2 4,1

159 13
126 10
267 2l
239 19
415 33
16 1
10
10

0
3
8
5
I
3
1

1

-:
2 4,8

21 50,0
17 40,5
I 2,4
! 2,!

15,8
78rg

ca

ä
15

1

i
1
1
4

-

7,
7,
7,

2t,
57,

62 053 A2,9 l0 580 68,5 51 238 88,3
2 908 3,9 1 269 8,2 1 511 2,6
3 117 4,2 1 090 7,1 1 758 3,0
3 100 4,1 7 142 7,4 7 7t4 3,0
3 4ß 4,6 1 269 8,2 1 733 3,0216 0,3 90 0,6 70 0,1

11 0,0 4 0,0 4 0,0
:0,9 10'9 : :

74 856 100 15 445 100 58 028 100

1
1
I
3

I

UNTER 1
L-2
2-3
3-4
.4-8
I -1575 -2t2L -29

MEHR29 UND

42 700 1 224 t00lst 10014 100

2r9 x 2rg x 2,8 x 7rB x l1r1 x 816 x 3r3 x 3r3 x

INSGESAMT KRANKENHAUS

AAIZAHL PROZENT ANZAHL PROZENT ANZAHL

INSGESAI.{T
CURETTAGE

VAGIMLE UND
ABDO,IIMLE

VAKUI.l}I-
ASPIRATIÜ!

VAGIMLE
HYSTEROTO'IIE

ABD$1IMLE
HYSTEROTO.4IE

MEDII«M.
ABBRUCH

AN-
zl.HL

PRIF
ZENT

AN-
zjlIL

PR(F
ZENT

AN-
ZAHL

PKU-
ZENT

AN-
ZAHL

PIT[F
ZENT

AN-
zl.HL

Ptiu-
ZENT

AN-
ZAHL

PRO-
ZENT

AN-
ZAHL

PR(F
ZENT

AN-
ZAHL
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Anhang



ra zEtT
Itl.l §chwangcEch.tbabbrocho ln dcn

An

Lfc,
Nr

AltEr von ... bis unter ...
Jahren

1974 1975 1976 t977 1978 1979 1980 1981

224
6 206

27 ßt
22 630
l7 883
13 053
7 704

95 555

%o
6 514

26 414
22 044
75 729
t4 02t
7 131

92 103

15
t8
25
30
35
4t0

Ncuc Ländcr

Brandcn

Mecklcnburg-

Sachr

Sachrcn-

262
5 032

24 074
19 859
13 735
14 443
6 7?7

85 13s

8S1
867
133
956
?a8
088
2?3

7li
388
948
731
876
108
8?2

180
6 027

2t 454
17 590
73 297
14 365
6 L74

79 087

72

176
977
208
386
009
272
lt7
145

1 013
3 687
2 534
2 210
2 523

982
12 9{§}

5
22
16
14
l5

6
80

14S
5 242

23 274
15 886
16 073
16 336
6 207

a3 207

15

unter 95
4 779

25 845
15 71t5
19 673
16 637
5 981

88 756

81ä
141
320
2L3
583
984
r59

61ä
602
969
1183
233
843
754

84
572
861
597
927
738
s84
757

72i
519
443
7ß
789
942
166

4
z
3
2

14

3
1
2
2

11

L 347
7 407
4 787
5 935
4 988
1 917

26 415

I
5
2
3
2
1

tb

4
29
77
23
77
5

99

4
2
3
2

572
3 994
2 202
? 987
2 472

859
13 086

15
l8
25
30
35

15
t8ß
30
35

35-40
40 und mehr

zusgnnen ...

15
18
25

038
ß7
737
545
061
008
ß7

68ö
583
145
413
551
?26
698

039
861
327
180
022
2ß
677

25,5
077
L24
262
250
249
2L7

Thür

955
0L2
274
650
798
722
811

1
4
3
2
2
I

14

3
3
2
1
1

7?

2
7
6
5
4
?

?1

4
3
2
1
1

13

1 04ä
1l 113
3 6116
2§2
?2§
1 091

14 504

esi
386
680
951
477
995
420

758
3 642
3 257
2 098
1 839
7 L72

72 750

2 027
7 573
6 188
4 606
4 301
2 006

26 595

1
3
3
2
2
1

13

2
2
I
I
I

2
1
1
1

8

2
I
I

I
7

1
I
I
I
5

1
1
1
1

7

2
1
2
1

7

3
3
1
2
1

13

1
4
3
2
2
1

15

3
2
2
2

72

3
2
1
2

77A
3 325
2 503
1 652
1 966

926
11 250

soä
3 558
2 422
2 617
2 733
I 053

13 381

71Ö
274
L52
010
209
921
285

I 538
6 678
4 849
4 938
4 g4l
1 933

24 877

3
2
2
2

11

1 08ö
4 459
2 975
2 78,5
2 a3t
1 049

15 185

1

rtö
274
2AA
235
401
806
783

4d
931
200
4Et4
22L
445
696

unter
15-
18-
25-
30-

18
%
30
35
40

st
l0rl
t2
13
14
t5
15

17
18
19
20
2t
22
23
24

ßn
2?
28
29
30
3l
32

33
34
:E
36
37
38
39
40

47
42
1l:l
44
115

lls
47ß

1l§l
50
5l
52
53
54
55
56

769
273
275
735
133
919
105

74ö
274
979
273
613
830
7t8

2oö
000
951
435
627
039
260

e8Ö
244
388
107
161
474
780

42i
7@
ES
251
2t5
473
333

untEr
15-
18- 3

2
1
I
1

.1

1 950
6 916
5 859
4 202
4 416
1 961

25 304

I 767
6 041
5 167
s Lzt
s 326
1 843

23 265

7 342
I 018
5 269
7 165
5 230
1 866

29 890

3
2
1
2

11

1
6
4
s
4
1

23

1
4
2
2
2
1

ts

3
2
2
2

11

I
I
I
I
b

25
30
35

30

40 urd mehr
zusannen

15
18
25
30
35
40 und nehr

zusadnen .,

15
18

untsr 15 .

1
5
q
3
2
1
7

1 4160
4 998
3 859
2 754
2 306
1 184

15 565

oli
855
279
377
001
038
556

47ö
332
831
s44
315
640
l*t

383
334
52A
s63
533
072
413

soö
470
952
034
033
935
3?4

45ä
103
439
188
n7
563
049

1 zti
3 A62
3 198
2 456
2ß0
1 089

t4 277

03ä
139
664
044
724
931
936

42ä
70L
27A
073
07z
390
st39

ooä
067
958
529
901
015
1188

76ö
3 734
2 357
2 667
2ß7

775
72 774

e7Ö
939
,486
450
206
065
t25

7sä
324
73St
415
567
803
504

284
055
458
156
474
449
886

5
3
4
3
1

19

A
2
3
2

74

unter
15-
18-
25-
30-

3
2
2
2

I

zusamen . ..

nehr ....
zusannen ...

mehr ...
zusamEn ...

unter 15l5-18ta-25
z5-30
30-35
35-40
40 und r

ß
30
35

Ecrlin-

ß)
751
023
833
371
850
2St5

zai
900
3115
81t5
351
447
176

-40
und r

.) Ab den 4. Quartal 1990 ohne Angaben ftlr Berlin-tlst.

untEr
15-

1 ) Auf Land€s€bene ist fur dlB Jahre 197{ bis lg89 Bln getrsnntsr
tlachxeis der Altersgrupps rruntsr l5rr nicht rüglich, -
die Daten slnd in där Altersgruppe rr15-18n agörBgfärt.
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irBgesamt ...

1
2
3
4
5
6
7
8

- 40 ...
und mehr

1
1
1
1

5

30
35
40



iEIHEI{
ncu.n Llndc?n und !.rlln-Ott lgra blr t992 ')
z.hl

1982 1983 1S'84 1985 r986 1987 1S88 1§t89 1390 1991 19S2 Lfd
Nr

I
2
3
4
5
5
7
I

t22
tß7

11 045
11 386
t0 121
6 752
2 860

1ß 753

742
7 752

13 156
13 156
ß a24
7 625
3 151

ß 805

185
5 089

27 354
20 706
19 230
10 965
6 725

90 254

227
5 196

28 005
21 051
19 786
11 145
7lß

92 556

270
-5 913
2A 253
22 309
r9 {54
t2 279
7 S9B

95 414

125
2 037

17 451
18 146
t4 t37
10 436
4 727

66 459

7l
284
651
983
464
801
707
s17

23
382
051
u7
871
331
478
574

32
373

3 ttz
3 173
2 485
1 864

766
11 811

20
384
005
940
320
757
592
118

3
92

1lEt9
623
o42
558
270
197

107
229
779
ß7
7S6
182
319
899

2sÄ
633
091
526
832
631
007

28ä
418
681
242
645
498
772

2
3
2
I

716
6 198
5 305
4 318
3 545
7 270

2t 352

5

524
390
319
721
191
740
885

ssö
043
!,05
4s1
880
722
339

11ö
097
188
538
089
458
1184

2
19
19
15
72

4
73

22 071
20 s70
17 396

120
3 054

v 524
s 707

80 840

510
8 066

150
3 51tS

22 982
20 435
t7 823
t2 554
5 192

a2 642

549
3 369
3 557
3 073
I 920

724
13 294

199
4 325

25 142
20 389
18 169
11 852
5 649

85 725

srä
777
519
840
651
791
185

szL
220
907
566

r ssä
7 24?
5ß2
5 013
3 470
7 704

2S 349

3
2
2

4
3
3
2

t4

2
2
1
1

I

940
375
ECO

242
103
978
2t7

Altc?tgruppcn 1)

und Bcrlin-Ort

burg

cn

Anhrlt

rngcn

Ort

228
5 659

28 234
20 975
19 661
11 641
7 698

94 096

907
578
553
027
626
074
865

ssi
6?7
025
668
435
220
571

Vorpommcrn

895
550
768
928
783
169
093

68ä
718
141
520
489
150
800

s
3
3
1
1

.4

3
3
2
1
1

72

1 s7ä
7 913
5 878
5 819
3 584
2 165

27 337

1
E

3
3
2
1

1b

4
2
2
I
1

13

oÄ
01ß
676
4ß
075
292
609

szä
213
969
951
7ß
087
890

{06
857
Tt4
750
t77
850
424

I
10
11
72
13
l4
l5
16

r?
t8
l9
20
2t
22
23
24

25ß
27
2A
29
30
31
32

«t
34
35
36
37
:€
3§l
40

,gl
42
43
44
115

1t6
47
118

4N'
50
5l
52
53
5,0
55
56

18
233
792
8{6
730
069
185
1113

22
239
632
719
447
984
3St3
436

35
:84
100
3011
894
960
923
570

ß
:§8
1t58
3:t8
0s)3
:t89
528
18!l

22
N
063
179
sE7
350
561
{ll5

28
307
212
416
s85
333
547
aza

27
297
918
922
503
989
352
996

27
437
857
823
096
403
076
719

2A
§2
732
579
158
1165
596
s09

40
365
Et7
415
082
434
580
354

3
3
2
1

t2

2
2
2
1

I

2
2
I
I
I

3
3
3
2
1

t4

t011

405
184
608
783
848
725
553

72ö
4 204

a27
295
621
851
570
s95
169

sei
571
082
811
436
022
516

1 82ä
8 345
5 915
5 786
3 389
2 068

27 3?9

1 035
4 800
3 644
3 412
1 967
1 171

16 02S

1
I
I
I
7

2
2
1
1

I

2
2
2
1

3
3
2
I

t2

3
3
2
I

13

1 575
981

14 034

542
9?2

53Ö
529
942
807
399
9116
262

68i
02a
604
508
309
001
137

08ö
899
508
279
957
067
890

82ö
785
07st
820
472
899
015

s2ä
s0s
8Sl1
a44
113
trt1
916

3
2

3
2
2
1

72

1
8
5
5
3
2

26

1
4
3
3
1
1

15

3
3
2
1

13

2
1
1
1

8

4
3
2
1

14

3
3
2
1
1

12

4
3
2
1
1

IE

3
3
z
1
1

t2

1
5
q
3
2
1

77

1
1
1

b

1
I
I

I

2
2
1
1

8

2
2
2
1

I

44)
2 739
2 900
2 402
L 732

571
10 7S1

4sö
3 007
2 843
2 E77
1 6s1

639
11 007

1 576
697

11 588

2
2
2
I
I

30
515

5 113
5 000
3 955
3 015
L 275

18 843

s4ä
6 836
5 638
4 750
3 664
I 352

23 183

1 10ä
5 502
5 230
4 790
3 625
7 542

22 792

3
2
2
I

11

I
I
I

3
3
z
2

L2

3
2
2
1

11

673
3 423
3 592
3 077
2 234

850
14 267

s1t
3 12S
3 049
2 690
1 920

683
11 986

1si
2 !t60
2 183
I 694
I 128

734
054
558
774
199
893
672

4
3
3
2

15

2
2
1
I
8

1 s8i
7 897
6 251
5 683
3 852
2 209

27 A79

1
4
3
2
1
1
4

2
1
1
1
1
I

15i
0s2
052
361
078
320
014

ooä
247
283
s89
854
728
522

3sä
759
834
473
223
022
106

2
2
2
I
I

62A
3 407
3 027
2 6S5
2 005

77L
12 533

2s2
64Lt
120
674
154
62t
444

768
3 632
2 855
2 703
I 899

820
t2 677

24ä
897
047
665
153
659
709

82ö
093
L22
072
685
996
788

324
8!B
667
444
098
894
7ß

4
3
3

13

2
2
1
1

7

2
1
1
I
I

2
I
I
1

8
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Fachserie 12: Gesundheitswesen

Reihe l: Ausgewählte Zahlen für das Gesund-
heitswesen

Die jährlich erscheinende Ouerschnittsveröffentlichung bietet
einen Uberblick über den gesamten Bereich des Gesundheits-
wesens. Außer den wichtigsten Daten über Kranke, Schwan-
gerschaftsabbrüche, Todesursachen, Azte und sonstige
Berufe des Gesundheitswesens sowie Krankenhäuser werden
auch Ergebnisse aus fachübergreifenden Statistiken (Gesetz-
liche Kranken-, Renten- und Unfallversicherung, Arzte und
Zahnärzte nach Beteiligung an der kassenärztlichen Versor-
gung, Verunglückte bei Straßenverkehrsunfällen sowie Schu-
len und Schüler des Gesundheitswesens) veröffentlicht. Für
besonders wichtige Eckdaten werden längere Zeitreihen
gebracht.

Reihe 2: Meldepflichtige Krankheiten
ln dem Jahresbericht werden Zahlen über Tuberkuloseerkran-
kungen, Geschlechtskrankheiten und sonstige nach dem Bun-
desseuchengesetz zu meldende Krankheiten veröffentlicht.

Tuberkulose: Die an aktiver Tuberkulose Erkrankten werden
nach Diagnose- und Altersgruppen sowie nach Bundes-
ländern nachgewiesen. Sterbefälle an Tuberkulose werden
nach Bundesländern aufgegliedert.

Geschlechtskrankheiten: Die Daten über gemeldete Erkrankte
umfassen die Merkmale Art der Erkrankung, Geschlecht und
Altersgruppen.

Sonstige meldepflichtige Krankheiten werden nach Art der
Erkrankung, Altersgruppen und Regierungsbezirken nachge-
wresen.

Reihe 6: Krankenhäuser

Die neue Krankenhausstatistik gliedert sich in die Erhebung-
steile

Teil l: Grunddaten
Teil ll: Diagnosen
Teil lll: Kostennachweis

deren Ergebnisse in drei Einzelveröffentlichungen nachgewie-
sen werden. Die Erhebungseinheiten werden nach Kranken-
häusern und Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen
unterschieden. Das Erhebungsprogramm ist nicht für alle Ein-
richtungen identisch.

6.1 Grunddatcn dcr Krankcnhäuscr und Vorsorgc- odcr
Rchabilitationscinrichtungcn
lnnerhalb der Grunddaten werden zum Beispiel die Zahl der
Häuser und Betten nach Arten, die Päti€ntenbewegung,
Sondereinrichtungen und ab dem Berichtsjahr 1991 auch
Angaben zum ärztlichen und nichtärztlichen Personal nach-
gewiesen.

6.2 Diagnoscn dcr Krankcnhäuscr
Ab dem Berichtsjahr 1993 wird in diesem Erhebungsteil der
Krankenhausaufenthalt der Patienten nach den ermittelten
Hauptdiagnosen nachgewiesen.

6.3 Kostcnnachwcis dcr Krankcnhäuscr
Der Kostennachweis wird nur für Krankenhäuser, nicht für
Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen, erhoben. Die
Gesamtkosten wsrden nach Hauptkostenarten, die Personal-
und Sachkosten zusätzlich gegliedert dargestellt.

Reihe 3 : Schwangerschaftsabbrüche
ln dieser jährlich erscheinenden Reihe werden Daten über die
Begründung des Abbruchs, die Schwangerschaftsdauer, Art
und Ort des Eingriffs, die beobachteten Komplikationen und
die Dauer des Krankenhausaufenthaltes veröffentlicht. Dane-
ben werden Angaben zut Person der Schwangeren
(Alter, Familienstand, Zahl der versorgten Kinder und Zahl
der vorangegangenen Schwangerschaften) gebracht.

Reihe 4: Todcsursachen
ln dem Jahresbericht werden Angaben über Sterbefälle nach
ausgewählten Todesursachen in detaillierter systematischer
und altersmäßiger Gliederung sowie besondere Nach-
wgisungen über Säuglings- und Müttersterblichkeit veröf-
fentlicht. Die Angaben beziehen sich auf das frühere Bundes-
gebiet (Gebietsstand bis zum 3.1O.19901. ln der Rcihe 4.S. I
werden Angaben über Todesursachen in den neuen Ländern
und Berlin-Ost dargestellt. Die Rcihc 4.S.2 enthält Angaben
über Todesursachen in Deutschland (Gebietsstand seit dem
3.10.1 990).

Reihe S: Sonderbeiträge

S. 2: Ausgabcn f0r Gcsundhcit l97O bis t99O
F(ir jedes der Berichtsjahre sind die Ausgaben im Gesund-
heitsbereich nach Leistungsarten, Ausgabenträgern und
-arten aufgegliedert.

WT

S. 3: Fragcn zur Gcsundhcit
Die Ergebnisse des Mikrozensus vom April 1989 vermitteln
einen Uberblick über kranke und unfallverletzte Personen in
demographiscter und sozioökonomischer Gliederung, diffe-
renziert nach Dauer der Krankheit/ Unfallverletzung, Arbeits-
unfähigkeit, Art und Dauer der Behandlung und Art des
Unfalls. Ferner sind Angaben über die Verwendung von Jod-
salz und die Rauchgewohnheiten der Bevölkerung enthalten.
Hierzu werden u.a. schichtspezifische und regionale Unter-
schiede dargestellt. Das Rauchverhalten wird mit den Ergeb-
nissen der gleichen Erhebung aus 1978 verglichen.

STATISTISCHES BUNDESAMT

GUSTAV-STRESEMANN-R!NG 11

6200 WIESBADEN 1

Reihe 5: Berufe des Gesundheitswesens

Die jährliche .Veröffentlichung enthält Angaben über die
berufstätigen Arzte und Zahnärzte nach Berufsausübung und
Gebietsbezeichnungen sowie über die sonstigen im Ge§und-
heitswesen tätigen Personen. Neben Apotheken. Apothekern
und Tierärzten wird auch das Personal der Gesundheitsämter
nach Art des Berufes nachgewiesen.

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 11 52, 7 4Og Kusterdingen, erhältlich.
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